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Kommission für Menschenrechte des 
Vereins der Richter und Staatsanwälte und des 
Anwaltvereins Freiburg e.V. 

 

Internationale Konferenz 

Frau & Recht 

„Arabischer Frühling“ 

Anwältinnen ohne Grenzen e.V.(AOG) 

in Kooperation mit 

Kommission für Menschenrechte des Vereins der Richter  
und Staatsanwälte und des Anwaltvereins Freiburg e.V.(MRK) 

12. bis 18. Oktober 2013 

Caritas Tagungszentrum  
Wintererstr. 17, 79104 Freiburg 

Deutschland 

 

Samstag, 12. Oktober 2013 

19:00  Anreise der Teilnehmenden  

20:00  Empfang und Abendessen 

 

Sonntag, 13. Oktober 2013 

08:00 – 09:00 Frühstück  

Begrüßung und Eröffnung der Konferenz 

09:00 Begrüßung 
 
Frau Siba Irsheid, AOG Vorstand, Leiterin des Projektes   
Frau Jasmina Prpic, LL.M., AOG Vorsitzende 
Herr Dr. Edlef Lange, MRK Vorsitzender   

Video-Grußwort der Schirmherrin – Prof. Dr. Gesine Schwan  
Vorstellung der Teilnehmenden (Gäste, AOG-Mitglieder, MRK-Mitglieder)  
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12:00  Pressegespräch   

Presse Koordinatorin: Claudia Vogel, Rechtanwältin, AOG 

13:00  Mittagessen 

Politische Lage in den Ländern des Arabischen Frühlings 

14:30  Ägypten, Salwa Bakr, Schriftstellerin, politische Aktivistin, Journalistin  

15:00     Jemen, Lina Al-Saffi, Frauenrechtsaktivistin  

15:30 Tunesien, Basma Soudani, Präsidentin League des Electrices Tunisiennes (Liga 
der tunesischen Wählerinnen)  

16:00  Libyen, Naima Mohammed Gebril, erste weibliche Richterin in Libyen 

16:30  Kaffeepause 

17:00  Podiumsdiskussion  

Politische Lage in Jordanien und Libanon 

18:00 Jordanien, Samah Masannat, Präsidentin Jordanian Society for Family 
Empowerment (Jordanische Gesellschaft zur Stärkung der Familie) 

18:30  Libanon, Fatima El Hage, Rechtsanwältin 

19:00  Podiumsdiskussion 

Moderation: Siba Irsheid, AOG 

20:00  Abendessen 

 

Montag, 14. Oktober 2013 

08:00 – 09:00 Frühstück 

Gleichstellung und Gleichberechtigung in Deutschland und Europa 
Öffentliche Veranstaltung an der Universität Freiburg – Haus zur lieben Hand, Löwenstr. 16 

Der lange Weg zur Gleichberechtigung in Deutschland  

10:00  Dr. Herta Mattes, Vors. Richterin am OLG Karlsruhe, i.R. 

Die Rolle des Bundesverfassungsgerichts bei der Durchsetzung der rechtlichen 
Gleichstellung von Frauen 

10:45  Dr. Katharina Harms, Bundesjustizministerium Berlin 

11:30  Kaffeepause 
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Gleichstellungspolitik in Deutschland und Europa 

12:00 Dr. Katharina Penev - Ben Shahar, Referat Europäische und internationale  
Gleichstellungspolitik im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend 

12:30  Fragestellung, Diskussion und Austausch mit Teilnehmenden und Publikum 

Moderation: Prof.Dr. Anna Lübbe, AOG 

13:30  Mittagessen 

15:00  Besuch von Institutionen/Frauenorganisationen 

Fotoausstellung „Aufstand der Frauen in der arabischen Welt“ 

18:00 Eröffnung der Ausstellung  
AOG in Kooperation mit Cafe Palestine e.V. (Naturmuseum, Gerberau 32, 
Freiburg) 

21:00 Abendessen  

 

Dienstag, 15. Oktober 2013 

08:00 – 09:00 Frühstück 

UN Übereinkommen zur Beseitigung jeder Form von Diskriminierung der Frau – 
CEDAW (Convention on the Elimination of All Forms of Discrimination against Women)  

UN CEDAW Instrumentarium − PowerPoint Präsentation  

09:00 Jasmina Prpić, LL.M., AOG 

Die Rolle und Aufgaben des CEDAW-Ausschusses   

9:30  Prof. Dr. Dubravka Šimonović, Mitglied des UN-CEDAW-Ausschusses 

Die aktuelle Anwendung von CEDAW: Staatenberichte, Alternativberichte, Individual- 
und Gruppenbeschwerde oder Eingaben 

10:30 Marion Böker, Koordinatorin deutscher NGO-Alternativberichte unter 
CEDAW; Vorstand IAW; Unabhängige Beraterin für Menschenrechte   

11:00  Kaffeepause 

11:30  Diskussion 

Moderation: NN, AOG 

13:00  Mittagsessen 

14:00 Arbeit in Gruppen – Austausch und Fragestellung bezüglich der CEDAW-
Alternativberichte 
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Gruppe 1 (aus Ägypten) 
Gruppe 2 (aus Libyen)  
Gruppe 3 (aus Tunesien) 
Gruppe 4 (aus Jemen, Jordanien, Libanon) 
Gruppe 5 (aus Deutschland) 

14:30  Dialog zwischen NGOs und Prof. Dr. Dubravka Šimonović  

16:30  Kaffeepause 

17:00  Erfahrungsaustausch unter den Teilnehmenden 

Moderation: NN, AOG  

20:00  Abendessen 

 

Mittwoch, 16. Oktober 2013 

08:00 – 09:00 Frühstück 

Gleichstellung und Gleichberechtigung de-jure und de-facto  

09:00 Libyen, Thomas Ebbs, Coordinator, Lawyers for Justice in Libya (Rechtsanwälte 
für Gerechtigkeit in Libyen) 

09:30 Libyen, Ghalia Kh. Muftah, Rechtsanwältin  

10:00 Tunesien, Lamia Debbabi, Rechtsanwältin, Präsidentin Association Tunisienne 
des Femmes Juristes (Tunesischer Juristinnenbund)  

10:30 Ägypten, Nadeen Nasser Gamil, Egyptian Women Union (Ägyptische 
Frauenunion)  

11:00 Kaffeepause 

11:30  Podiumsdiskussion  

Moderation: RAin Federica Inhofer, AOG 

13:00 − 14:00   Mittagessen  

Öffentliche Gewalt gegen Frauen 

14:00 Monia Bousselmi, Juristin, Vorstandsmitglied Association Tunisienne des Femmes 
Juristes (Tunesischer Juristinnenbund)  

Sexuelle und genderbegründete Gewalt gegen Frauen als Kriegsführungsstrategie 

14:30  Fathia Mohamed Elmadani, Projektleiterin Center of Capacity Development for 
Libyan Women (Zentrum für die Stärkung der Frauen in Libyen) 

15:00 Diskussion 
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16:00 Kaffeepause 

Dialog  

16:30 Ausblick I 

Wie geht es weiter auf dem langen Weg zur Gleichberechtigung in den Ländern 
desArabischen Frühlings 

17:30  Ausblick II 

Wie geht es weiter mit der Erstellung von NGO-Alternativberichten? 
Reflektion und Gedankenaustausch in Arbeitsgruppen  

Moderation: RAin Regina Schaaber, AOG  

20:00 Abendessen 

 

Donnerstag, 17. Oktober 2013 

08:00 – 09:00  Frühstück 

09:00 – 10:00  Pressekonferenz 

10:00 − 13:00  Besuch von Institutionen/Frauenorganisationen   

13:00 − 14:00  Mittagessen 
 

Vernetzung über alle Grenzen hinweg 

14:00  Ausblick III 

  Vernetzung zwischen teilnehmenden Organisationen 

Mögliche Gründung von AOG-Auslandsgruppen  

16:00  Kaffeepause    

16:30  Besprechung des Tagungsberichts 

17:00   Schlusswort, Frau Siba Irsheid, Leiterin des Projektes 

Moderation: NN, AOG 

19:00  Abendessen 

 

Freitag, 18. Oktober 

Abreise  
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Die Konferenz wird durch CIM – Centrum für internationale Migration  
und Entwicklung gefördert  

  

Organisatorische Hinweise 

Konferenzsprachen: Deutsch/Englisch  

Anmeldung : 

Gäste sind von Sonntag, 13.10. bis Mittwoch, 16.10.2013 herzlich willkommen. Die Teilnahme 
am Montag, 14.10.2013 in der Universität „Haus zur lieben Hand“ Freiburg, Löwenstr. 16 ist 
ohne Anmeldung und kostenfrei möglich. 

Für die anderen Tage im Caritas Tagungszentrum Freiburg, Wintererstraße 17-19 ist eine 
Anmeldung erforderlich. 

Bitte melden Sie sich bis zum 30.09.2013 online unter www.anwaeltinnen-ohne-grenzen.de 
oder per E-Mail an anmeldung@aogde.com an. 
Nach Eingang Ihrer Anmeldung senden wir Ihnen eine Anmeldebestätigung mit Rechnung zu. 
Weitere Unterlagen erhalten Sie im Konferenzbüro im Caritas Tagungszentrum. 

Die Anmeldebestätigung gilt am Konferenztag als Einlasskarte.  

Bitte berücksichtigen Sie, dass die Plätze begrenzt sind und nach der Reihenfolge des Eingangs 
vergeben werden. 

Konferenzbeitrag:  

Teilnahmegebühr incl. Mittagessen und Pausengetränke € 30,00 pro Tag oder € 80,00 für die 
gesamte Konferenz.  

 


